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  Guter Start für unsere Jugend


      Geschrieben am 21.09.2015 von Volker Gassmann 

  
      SFK startet mit Sieg gegen Mülheim in die Saison der NRW-Jugendliga West
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          im Vorfeld hatte ich für das Auftaktspiel unserer ersten Jugendmannschaft gegen Mülheim Nord mit nur leichten Vorteilen für uns insbesondere an den hinteren Brettern gerechnet. Da aber bei Mülheim neben dem Spitzenspieler Valentin Buckels auch Brett 4 ersetzt werden musste, während wir "nur" auf unser Brett 1 Patrick Imcke verzichten mussten waren wir in der Favoritenrolle.

Tatsächlich kam Anna am 6. Brett gegen ihren sehr jungen Gegner mit Schwarz schnell in Vorteil, gewann eine Figur und setzte wenig später den gegnerischen Wanderkönig Matt. Auch an den übrigen Brettern hatten wir überwiegend leichten bis deutlichen Vorteil. Eine interessante Stellung hatte Max in einem ungewöhnlichen Spanier mit Weiß gegen Mio Simanowksi: Nach La4-b3-d5 und Sd5: sah es zunächst so aus, als käme Schwarz mit seinem Läuferpaar zu Königsangriff. Max fand aber das schöne Manöver Sc3-d1-e3, wonach der Springer zusammen mit dem Bauern d5 und der Dame d3 den armen Lc8 dominierten - die anderen Leichtfiguren waren abgetauscht. Max öffnete dann die c-Linie mit c4 und hatte deutlichen Vorteil. Mio sah sich genötigt, mit c5 und dc6:ep einen Bauern zu geben, aber der Freibauer auf c6 kostete bald eine Figur.
    

    
      


  
  
      Unterdessen geriet allerdings Henrik nach eigentlich guter Eröffnung auf Abwege und konnte seine am Damenflügel verknoteten Figuren nicht koordinieren: Mülheim erzielte den Ausgleich. Zum Glück stellte Nikita mit einem sicheren Sieg die Führung wieder her. Da Max mit seiner Mehrfigur der Sieg sicher schien war der Mannschaftssieg greifbar.

Allerdings spitzten sich an den Brettern 2 und 3, wo alle Spieler sich mit hypermodernen Aufstellungen zu übertrumpfen suchten, die Ereignisse erst in der letzten halben Stunde zu: Timo hatte mit Schwarz gegen Reti mit Doppelfianchetto eine sehr gute Stellung mit starker Initiative am Damenflügel. Lukas kämpfte gegen Königsindisch und hatte ebenfalls eine gute Stellung. Die Zeitnot aller vier Spieler an diesen beiden Brettern sorgte jedoch bald für beiderseitige Fehler: Timo vergab zunächst seinen Vorteil und stellte dann eine Figur ein. Bei Lukas war mir nicht klar, ob er die durch ein Bauern-Opfer (oder Einsteller) in sein Lager gelockte gegnerische Dame fange könnte oder nicht. Zum Glück gelang dies und nach Verlust einer weiteren Figur gab der Gegner auf.

Sehr originell der Partieschluss bei Timo, der im 38. Zug seine Dame stehen ließ und mit b3-b2 den gegnerischen Turm mit Umwandlung zu schlagen drohte: Er bot nach Ausführung seines Zuges Remis an - beide Spieler hatten etwa noch eine Minute Zeit. Jedenfalls psychologisch geschickt, denn der Gegner nahm sofort an. Damit war der Kampf entschieden und Max stellte bald den Endstand von 4,5 : 1,5 her.
  
  
  



   
  



  
  Zurück

  

  




  


              

                          

          
                                    
                
                  

	Mir sin mit sehenden Ougen blint.

	Heinrich von Rugge








      Aus der Schachwelt

  
      
      Presse

    

      
      WIM Annmarie Mütsch wechselt zum belgischen Schachverband

    

      
      WIM Annmarie Mütsch wechselt zum belgischen Schachverband

    

      
      IM Raphael Lagunow ist Berliner Meister 2024

    

      
      Turnier in Braunschweig, 23. – 25. August, KSV meets friends

    

      
      Simultan und Vortrag von GM Michael Bezold

    

      
      Kandidatenturnier Runde 4 – Partie des Tages

    

      
      Ian Nepomniachtchi vs. Vidit Gujrathi | Kandidatenturnier 2024

    

      
      Letzi-Open in Zürich: Mit Kyrilo Zaitsev setzte sich der Favorit durch

    

      
      «Lokalmatador» GM Pierre Laurent-Paoli (Fr) gewinnt überlegen das Swiss Young Masters in Sion – FM Noah Fecker und FM Matthias Mattenberger beste Schweizer

    

      
      Glanzvoller Schach-Event in Bern – «Der aktuelle Boom beweist, dass man sich um die Zukunft des Schachs keine Sorgen machen muss»

    

      
      Problemschachaufgabe 826

    

      
      Candidates Round 4: Nepomniachtchi in Sole Lead While Tan Retains Her Lead

    

      
      Die Kandidatenturniere der Männer und Frauen beginnen heute in Toronto

    

      
      Problemschachaufgabe 825

    

      
      Dank und Würdigung Hans-Heiko Voß

    

      
      Die Sieger im GRENKE-Schachfestival stehen fest

    

      
      GRENKE-Open geht auf die Zielgerade - deutsche Nationalspieler aussichtsreich im Rennen

    

      
      Magnus Carlsen führt im GRENKE-Chess-Classic vor Richard Rapport und Maxime Vachier-Lagrave

    

      
      Problemschachaufgabe 824

    

  
  



                

              

                      
                                    
                
                  



  
  
  

  
        Suchbegriffe
    
    
  




  
  








      Nächste Termine

  
  
  

  12.04.
  Schnellschachpokal (4)





  14.04.
  Erkenschick - SFK 3





  14.04.
  SFK 5 - SC Rochade Rüttenscheid 2





  14.04.
  SK Holsterhausen 2 - SFK 6





  14.04.
  Mülheim Nord 9 - SFK 8





  19.04.
  SFK Blitz-Grandprix (7)





  20.04.
  7. Runde Jugendbezirksliga





  21.04.
  6. Runde Jugendbundesliga





  27.04.
  NRW Vorrunde MM U12-U16





  28.04.
  SFK 1 - Wattenscheid




  






Dienstags 17:00 Uhr:
Dienstagstraining
Freitags 17:00 Uhr:
Jugendtraining
Freitags 19:00 Uhr:
Offenes Training





      Aus dem ESV...

  
      
      Schachfreunde Essen-Werden 1924/80 feiern 100 Jahre

    

      
      Essener Blitzeinzelmeisterschaft 23/24

    

      
      Faszination Schach im Rhein-Ruhr Zentrum

    

      
      Ligen bei Chessresults

    

      
      Termine und Mannschaften 23/24
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